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BITTGESUCH VON AMMANN UND RAT DER. STADT ZUG AN DAS BISCHOEFLICHE
ORDINARIAT IN KONSTANZ, DEM JOHANN [ ZIMMERMANN] DIE
INVESTITUR FUER DIE PFARREI MEIERSKAPPEL ZU ERTEILEN

Ammann und Rat der Stadt Zug bekennen mit diesem Brief , dass Jo¬

hann [ Zimmermann ] ^ , Pfarrer von Meierskappel im Vierwaldstätter-

kapitel , vor ihnen , den Kollatoren [der Pfarrei Meierskappel ] ,

erschienen sei und "fürgebracht [ habe] , wye das ein Ordnung unnd lopli-

cher bruch nun ein lange Zitt har uffgeseztt unnd Jnn synem Cappitel geord¬

nett worden , dass Jeder pfarher so Jm Cirok selben Cappitels die Jnvestitur

uff solche syn pfrund [noch nicht besitze , diese ] vom Ordenlichen Bischoffen

von Costantz [Andreas von Oesterreich ] usbringen unnd [ vor dem Ordinariat]

zue erscheynen haben solle.

Derowegen weyl er solcher auch nottwehdig unnd mangelbar syn werde , langtte

syn derrüetige pitt ahn uns Wier Jme nitt allein furgschrifft sonders auch

Zuggnus synes tragens unnd haltens halber mitteylen welttend , gutter Hoffnung

deren wol zu geniessen . Unnd als wier bemelttes Ehrwirdig Herren pitt ver¬

standen , zu deme er unnd syne vorderen als die unseren Jeder Zitt wolerkhandt

gewesen , so habend wier was Jme hierinn zu guttem geriehen nutzitt abschlagen

Wellen . " Daher "ist . . . unser . . . pitt Ann alle unnd Jede Bischoffliche

Anwältt Costentzer Bistumb so in solchen Sachen zu handlen unnd uszugeben

gwaltt haben , wellend gnädig berüerttem . . . priester die Jnvestitur uff solche

Syn von uns Jm zugesteltte pfarpfrund Zuo Meyerskappel . . . zukhommen lassen " .

Sowohl in Meierskappel als auch anderswo, [ so 1597 als Kaplan zu

St . Michael oder aber der Schwarzmurerpfründe in Zug , und 1597 - 99

als Verweser der Pfarrei Meierskappel ] ,habe sich [ Zimmermann]

stets "Züchtig unnd gantz priesterlich gehaltteyi , also er nitt allein mitt



Verkündung Gottes Wortts 3 sonders auch mitt Vorfuerung gutten Exemplen by

Christenmentschen wol nutz schaffen khan unnd wirdt " .

Dies alles möchten sie mit ihrem gewöhnlichen Sekretsiegel be¬

stätigen.

1) Nach dem Vornamen ist Platz für den Geschlechtsnamen ausgespart.

Konzept , von Stadtschreiber Konrad III . Zurlauben
AH 5 , 57 - 58 - Blatt 58 leer
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